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Nach zwei Jahren  
Corona Pause: Endlich wieder  
Kinderkleiderbasar in Issigau

Titelfoto: Neues Prinzenpaar  
regiert die Karnevalsgemeinschaft  
1968 Bad Steben

ANZEIGE

Ausgabe Lichtenberg



Bad Steben –  Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser 
Leben wesentlich leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohl-
fühlabend von vielversprechenden Möglichkeiten, die Sie ausgegli-
chener und entspannter werden lassen. Unkomplizierte kleine 
Übungen, interessante Tipps und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie 
es schaffen, Stress abzubauen und in kurzer Zeit neue Energie und 
Kraft zu tanken. Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, mehr Gelassen-
heit und vor allem wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. Ein 
Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Mittwoch, 15. Februar um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit
 am 15. Februar

Klologo/Togo –   Für Klologo und 

für den Hofer Verein Kekeli Togo, 

der sich für nachhaltige Projekte 

in dem Dorf nahe der Hauptstadt 

Lomé engagiert, hat das Jahr 

2023 hat sehr gut begonnen: Am 

2. Januar wurde der Grundstein 

für das Schulgebäude mit vier 

Klassenzimmern gelegt, das die 

Fly & Help Stiftung finanziert! 

Eine kleine Delegation aus Hof 

war zu der Zeremonie angereist.

Der Chef du Village, der Schulrat 

und der Leiter der Schule, alle 

drückten ihre große Freude und 

Dankbarkeit aus. Der Vorsitzen-

de des Vereins Kekeli Togo e.V., 

Michel Frenzel-Assih, dankte sei-

nerseits den Autoritäten und der 

Bevölkerung für die gute Zusam-

menarbeit mit dem Verein: Der 

Verein sei ja nur der Vermittler, 

zum Gelingen der Projekte trü-

gen die Menschen vor Ort 

wesentlich bei. 

Einweihung zum Schuljahresbe-

ginn

„Wir bauen so, dass die Spender, 

wenn sie in zehn, fünfzehn Jah-

ren wieder mal vorbeikommen, 

sagen: Mit dem bauen wir wie-

der!“, versprach der Bauunter-

nehmer für dieses Projekt. 

Gemäß den Richtlinien von 

Kekeli Togo e.V. wird er lokale 

Verein Kekeli Togo

Zum Schuljahresbeginn
 ist Einweihung

Handwerker einstellen. Schrei-

ner aus dem Dorf bauen auch die 

Schulbänke – aus heimischem 

Teakholz. 

Der Bauunternehmer stellte in 

Aussicht, dass die Schule recht-

zeitig zum Schuljahresbeginn 

Mitte September fertig gestellt 

sein wird. „Wir freuen uns mit 

den Menschen in Klologo auf das 

neue Schulhaus; wir haben am 

Gymnasium einen ähnlichen Bau 

des Architekten gesehen – sieht 

sehr gut aus“, sagt ein Teilneh-

mer der Kurzreise zur Grund-

steinlegung. „Die Einweihung 

wird groß gefeiert!“

Für Schulbücher und weitere 

Unterrichtsmaterialien für die 

neuen Schulräume bittet 

Kekeli Togo e.V. um Geld-

spenden. Das Spendenkonto: 

IBAN DE 31780 608960 

000701521. Spenden sind 

steuerlich absetzbar.

Pflegeschnitt für die Hecke am Feiendorf

„Es schaut gut aus“, sagt Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

die Pflegemaßnahme und dankt 

für die fachgerechte Ausführung. 

„Die Stadt Lichtenberg ist übri-

gens Gründungsmitglied des 

Landschaftspflegeverbandes 

Landkreis und Stadt Hof“, erin-

nert der Bürgermeister und auch 

an das 30-jährige Jubiläum 2022. 

Eichen nebst Sträuchern von 

Haselnuss, Hartriegel, Wildrose 

und Schlehe bilden die schützen-

de Hecke. Die Kosten bestreiten: 

70 Prozent der Bayerische Land-

schaftspflegeverband, 10 Prozent 

der Landschaftspflegeverband 

Landkreis und Stadt Hof, 5 Pro-

zent der Landkreis Hof und 15 

Prozent die Stadt Lichtenberg. 

Lichtenberg –  Die Hecke entlang 

der Hauptzufahrtsstraße rechter 

Hand zum Feriendorf Lichten-

berg erhielt einen Pflegeschnitt. 

„Dieser ist aber noch nicht abge-

schlossen, da wir in Abschnitten 

naturschonend arbeiten“, erklärt 

Regina Saller vom Landschafts-

pflegeverband (LPV) Landkreis 

und Stadt Hof und ergänzt, dass 

die Pflegearbeiten Mitarbeiter 

vom Maschinenring Münchberg 

ausgeführt haben. „Das sind 

Landwirte, die im Nebenerwerb 

Landschaftspflege betreiben.“ 

Die Hecke war zu breit, wuchs in 

die Straße hinein, teilweise waren 

Sträucher und Bäume überaltert 

und morsch. „Die Sträucher sind 

auf Stock gesetzt worden, sodass 

diese wieder frisch austreiben 

und sich verjüngen können“, 

erklärt die Fachfrau und ergänzt, 

dass die Bäume ausgeastet wor-

den, um das Lichtraumprofil wie-

der herzustellen.  Zwei Abschnitte 

von je 30 Metern sind bereits 

gepflegt, zwei weitere Abschnitte 

stehen noch an. Ahornbäume und 

Auf dem Foto von links:  Verwaltungsmitarbeiter Torsten Gotsch, LPV-
Mitarbeiterin Regina Saller und Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen Sie! 
 

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, bestehend aus den Kliniken 
Auental und Franken behandelt Krankheiten der  
Bewegungsorgane und bietet die Indikationen VOR und 
MBOR (Orthopädie). Insgesamt können 360 Betten  
belegt  werden. 
Bad Steben gehört zum Landkreis Hof im Regierungs-
bezirk Oberfranken des Freistaates Bayern und liegt an 
der bayerisch/thüringischen Landesgrenze in land-
schaftlich schöner Lage im Naturpark Frankenwald. 
 
Wir suchen  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine*n Ergotherapeut*in (m/w/div) 
in Teilzeit (19,50 Wochenstunden) unbefristet 

 

zur Ausübung von ergotherapeutischen Tätigkeiten. Sie 
verfügen über die Erlaubnis zum Führen der Berufsbe-
zeichnung „Ergotherapeut*in“. Die Vergütung erfolgt in 
der Entgeltgruppe 7 TV EntgO-DRV. 
Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden Arbeits-
zeiten nach Dienstplan, auch am Wochenende und an  
Feiertagen. 
 

Bei uns finden Sie die Möglichkeit, hochwertige Reha-
bilitation durchzuführen und weiterzuentwickeln. Wir 
bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, betriebliche  
Altersvorsorge, familienfreundliche Arbeitszeiten und  
betriebliches Gesundheitsmanagement. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass in unseren Reha-
Zentren eine Masernschutzimpfung für Personen, die 
ab dem 31.12.1970 geboren wurden, verpflichtend sind 
und vor Einstellung nachzuweisen sind. 
Menschen mit einer Schwerbehinderung oder ihnen 

Gleichgestellte im Sinne von § 2 Abs. 2 und 3 SGB IX 

werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller  

Nationalitäten. 

Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie 

bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 

13.02.2023 an:   

Reha-Zentrum Bad Steben der DRV Bund,  

Frau Sabine Elinger, 

Frankenwaldstraße 33,  95138 Bad Steben,  

Telefon 09288 60364,  
E-Mail: sabine.elinger@drv-bund.de 

19Wir im Frankenwald


